
 
 
 

Leben mit HIV im Jahr 2024 
Drei Expert*innen erzählen 
 
In Österreich leben in etwa 9.000 Menschen mit HIV, in der Steiermark um die 
1.000. Wie schaut ihr Alltag aus, wie steht es mit der medizinischen Versorgung 
und ist ein Ende der HIV-Pandemie in Sicht? 
 
Anlässlich des Welt-AIDS-Tags am 1. Dezember 2024 stehen Ihnen drei 
Expert*innen für Interviews zur Verfügung. Alois Loibner ist HIV-positiv, Dr.in 
Christina Genger-Hackl ist HIV-Behandlerin und Manfred Rupp leitet die AIDS-
Hilfe Steiermark. 
 
 

Alois Loibner 
Gruppenleiter (Casemanagement und Rehabilitationsgeld) 
in der ÖGK Steiermark 
Gesicht der Initiative #positivarbeiten (positiv-arbeiten.at) 
 
„Das Bestreben unserer Arbeit ist es, kranke und auch chronisch 
kranke Menschen zu unterstützen, die Arbeitsfähigkeit zu erhalten 
oder wiederzuerlangen. Wir unterstützen dabei, nicht die Vergangenheit ändern zu wollen, 
sondern die Zukunft in die Hand zu nehmen und diese zu gestalten. 
Diskriminierung und Stigmatisierung, denen chronisch kranke Menschen oftmals ausgesetzt 
sind, spielen dabei eine zentrale Rolle. 
Auch aus diesem Grund freue ich mich, dass die Österreichische Gesundheitskasse sich dazu 
bekennt, HIV positive Menschen diskriminierungsfrei und respektvoll zu beschäftigen und die 
Initiative #positivarbeiten durch ihr Unterschrift aktiv unterstützt.“ 
 
Alois Loibner ist beruflich in der ÖGK Steiermark tätig und viele seiner Kolleg*innen wissen 
über seine HIV-Infektion Bescheid, da er offen darüber spricht. Im Jahr 2023 hat die ÖGK die 
Initiative #positivarbeiten der AIDS-Hilfen Österreichs unterzeichnet und Alois Loibner ist 
seitdem Gesicht dieser Initiative und unterstützt sie mit seiner Geschichte. 
 
Interviewanfragen an: alois.loibner@gmx.at oder per Telefon an 0660 5757660 
 

mailto:alois.loibner@gmx.at


 
 
OÄ Dr.in Christina Genger-Hackl 
Internistin und HIV-Behandlerin im LKH Graz II,  
Obfrau des Vereins AIDS-Hilfe Steiermark 
 
 
„In Österreich hat jeder Mensch mit HIV Zugang zu einer Therapie. Unser Ziel: Eine massive 
Senkung der HI-Viren im Blut und eine Stabilisierung des Immunsystems, sodass eine 
Übertragung von HIV durch ungeschützten Sexualkontakt so gut wie ausgeschlossen werden 
kann. Dadurch kann die Infektionskette effektiv unterbrochen werden. Eine vollständige 
Heilung oder eine wirksame Impfung sind derzeit leider noch in weiter Ferne“ 
 
Dr.in Genger-Hackl ist seit vielen Jahren im LKH Graz II, Standort West, tätig und behandelt 
täglich Menschen mit HIV. Sie weiß, was aus medizinischer Sicht notwendig ist, damit ein 
Leben mit HIV möglichst beschwerdefrei bleibt und vor welchen aktuellen 
Herausforderungen die Forschung steht. 
 
Interviewanfragen an: christina.genger-hackl@gmx.at oder per Telefon an die 
AIDS-Hilfe Steiermark 

 
 
Mag. Manfred Rupp 
Geschäftsführer der AIDS-Hilfe Steiermark  
 
 
 „Es freut uns, dass viele Menschen das Testangebot der AIDS-Hilfe 
Steiermark annehmen und sich neben HIV auch auf andere sexuell 
übertragbare Infektionen wie Tripper, Chlamydien oder Syphilis 
testen lassen. Besonders Menschen unter 30 nehmen so die Verantwortung für ihre eigene 
sexuelle Gesundheit und die ihrer Partner*innen wahr. Leider ist die Altersgruppe ab 40 nicht 
so testfreudig, wobei wir davon ausgehen, dass auch sie sexuell aktiv sind. Dabei gibt es 
gerade in dieser Altersgruppe langjährige unerkannte HIV-Diagnosen. Anscheinend ist die 
Jugend bedeutend verantwortungsvoller als wir glauben.“ 

 
Manfred Rupp leitet seit 2015 die Geschicke der AIDS-Hilfe Steiermark und blickt kritisch auf 
verschiedene Entwicklungen im Bereich von HIV/AIDS und der sexuellen Gesundheit der 
letzten Jahre. 
 
Interviewanfragen: manfred.rupp@aids-hilfe.at oder per Telefon an 0664 88640501 
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HIV/AIDS Basics 

 
 HI-Virus kann nur von Mensch zu Mensch übertragen werden 

 unbehandelte HIV-Infektion führt zu AIDS 

 AIDS ist unbehandelt eine tödliche Krankheit 

 nicht heilbar, aber gut behandelbar 

 Hauptübertragungsweg: ungeschützter Sex 

 Schutz: Kondom/Femidom, PrEP, HIV-Status von sich und 
Sexpartner*innen kennen 

 
 
 

HIV in Österreich 2023 
 

 Neudiagnosen: 401 

 Schätzung Gesamtzahl HIV-Positive: 8.400–9.000 
 

Quelle: HIV Kohortenbericht / Virusepidemiologische Informationen 

 

 
 

HIV in der Steiermark 20223 
 

 Neudiagnosen: 38  

 Schätzung Gesamtzahl HIV-Positive: 1.000 
 

Quelle: HIV Kohortenbericht / Virusepidemiologische Informationen 

 

 
 

Initiative #positivarbeiten 

 
 Initiative gegen Diskriminierung am Arbeitsplatz 

 Über 100 Arbeitgeber*innen unterzeichneten bereits die Deklaration 
„Respekt und Selbstverständlichkeit“ 

 HIV-positive Gesichter unterstützen die Initiative mit ihrer 
persönlichen Geschichte 

 Infos unter www.positiv-arbeiten.at 
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